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MERKBLATT UNTERHALTSREALISIERUNG 

Slowenien 
1. Aufenthaltsermittlung 

 Anfrage an das Bundesamt für Justiz (BfJ) 

 

2. Titelschaffung 

Außergerichtlich 

 Sozialhilfezentrum (center za socialno delo) hilft, wenn die Kindeseltern 
keine Einigung bezüglich des Kindesunterhalts erzielen können, auch Medi-
ation möglich 

 Deutsche Botschaft in Ljubljana 
 Slowenische:r Notar:in 

Gerichtlich  

 Antragsgegnergerichtsstand: Kreisgericht (okrožno sodišče) am Wohnsitz 
des/der Schuldner:in; kein Anwaltszwang 

 Berechtigtengerichtsstand: Amtsgericht am Sitz des für den gewöhnlichen 
Aufenthalt des Kindes zuständigen Oberlandesgerichts 

 
3. Anerkennung deutscher Unterhaltstitel 

 Rechtsgrundlage: Kap. IV EuUnthVO 
 Zuständig für die Vollstreckbarerklärung von Alttiteln in Slowenien sind in 

Unterhaltsangelegenheiten die Bezirksgerichte (okrožna sodišča) am 
Wohnsitz des/der Schuldner:in.   
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4. Vollstreckung 

 Zuständige Vollstreckungsstelle: Bezirksgericht (okrožna sodišča) am 
Wohnsitz des/der Schuldner:in 

 Einreichung des Antrags auf Vollstreckung, ohne Hinzuziehung eine:r 
Rechtsanwält:in, beim zuständigen Bezirksgericht möglich 

 Gericht übermittelt den Vollstreckungsbeschluss an den/die Gerichtsvoll-
zieher:in, der/die anschließend für die praktische Durchführung der Zwangs-
vollstreckung verantwortlich ist. 

 Vollstreckungsmaßnahmen sind ua der Verkauf beweglicher Sachen, die 
Veräußerung unbeweglichen Vermögens, die Pfändung von Geldforderun-
gen des/der Schuldner:in sowie die Pfändung von Guthaben bei Kreditinsti-
tuten. 
 

5. Behördliche Verfahrenshilfe (Unterstützung durch Zentrale Behörden) 

 Rechtsgrundlage: Kap. VII EuUnthVO 
 s. Checkliste „Bearbeitung von Unterhaltsfällen mit Auslandsbezug“, ab-

rufbar in der DIJuF-Materialsammlung zur Unterhaltsrealisierung, und 
DIJuF-Themengutachten TG-1283 zur Titulierung und Vollstreckung von 
Unterhaltsansprüchen im Ausland, abrufbar auf KiJuP-online 

 

6. Kosten 

 In Unterhaltsverfahren fallen grundsätzlich Gerichtsgebühren an. 
 Antrag auf Prozesskostenhilfe (PKH) in Form der Rechtsberatung und -ver-

tretung oder in Form der Befreiung von den Prozesskosten gem. Art. 7 des 
Gesetzes über PKH (Zakon o brezplačni pravni pomoči) 

 Gläubiger:in muss eine Vorauszahlung auf die Kosten der Vollstreckungs-
maßnahmen leisten und kann anschließend die Erstattung bei dem/der 
Schuldner:in beantragen. 

 Bei Inanspruchnahme behördlicher Verfahrenshilfe besteht Anspruch auf 
unentgeltliche PKH, Art. 46 Abs. 1 EuUnthVO. 

 Übernahme von Übersetzungskosten im deutschen Verfahren mit behörd-
licher Verfahrenshilfe möglich (sog. Befreiung von der Erstattungspflicht 
nach § 10 Abs. 3 AUG); Übersetzungskosten fallen nicht immer an, da Ent-
scheidungsauszüge idR die Übersetzung ersetzen. 

 
WEITERE INFORMATIONSQUELLEN 

 Europäisches Justizportal: Unterhaltsansprüche von Familienangehörigen 
 Europäisches Justizportal: Vollstreckung einer Gerichtsentscheidung 

https://dijuf.de/service/unterhaltsrealisierung/formulare-materialien
https://dijuf.de/login
https://e-justice.europa.eu/topics/family-matters-inheritance/family-maintenance/si_de
https://e-justice.europa.eu/topics/court-procedures/civil-cases/recognition-enforcement-court-decisions/how-enforce-court-decision/si_de

